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Abstract 
 
Überprüfung der Wirksamkeit osteopathischer Manipulation unter 
Zuhilfenahme der Video-Raster-Stereographie bei Kindern mit 
Haltungsfehlern 
 
Christoph Bäumer 
 
Osteopathie und Erfolge der Osteopathie werden nicht nur in Deutschland kontrovers 

diskutiert. Osteopathen behandeln in einer subjektiv erhobenen Befundkonstellation. 

Die Ergebnisse der Behandlung werden zwar auch durch den Patienten bewertet, 

aber auch der Therapieerfolg bleibt der subjektiven Einschätzung des Therapeuten 

überlassen. Diese wenig wissenschaftliche Grundlage unseres Tuns gilt es zu 

verbessern, zumindest in den Bereichen, in denen wir durch präzise Messtechnik 

mehr Unterschiede im Sinne einer prae/post therapeutischen Untersuchung objektiv 

erfassen können.  

In der vorliegenden Studie wird der Zusammenhang untersucht zwischen 

bestimmten messtechnisch erfassbaren Haltungsparametern (Lotabweichung, 

Seitabweichung, Beckentorsion und –hochstand etc.) und deren Veränderung durch 

osteopathische Manipulation bei vorliegenden Störungen insbesondere der oberen 

Halswirbelsäule.  

Es wurden 31 Patienten eingeschlossen zwischen 7 und 15 Jahren, die zugewiesen 

wurden wegen Auffälligkeiten in der Haltung, der Muskeltonusregulation oder mit der 

Diagnose Gangstörung. Alle Patienten hatten eine somatische Dysfunktion im Bereich 

der oberen Halswirbelsäule.  

Neben der standardisierten Datenerhebung (Fragebogen) wurde auch nach einem 

standardisierten Verfahren ein osteopathischer Eingangsbefund erhoben und eine 3D 

Wirbelsäulenvermessung durchgeführt. Am gleichen Tag oder zeitnah wurde eine 

osteopathische Behandlung durchgeführt, zeitnah zu dieser Behandlung wurde eine 

3D Haltungskontrolle durchgeführt. Die Messungen wurden immer von der gleichen 

Untersucherin durchgeführt.  

Gefunden wurde ein teils signifikanter Veränderungseffekt im Hinblick auf die oben 

genannten Parameter. Daher ist es erlaubt zu sagen, dass osteopathische 

Behandlung die Haltung verändert, die Veränderungen waren in der Regel 

symmetrieverbessernd.  

Weitere Untersuchungen müssen erfolgen. 
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